
Stadtwerke Niesky GmbH
Hausmannstraße 10
02906 Niesky

Auftrag zur Bereitstellung von Impulsen aus der Messung Strom

Hiermit beauftragen wir die Einrichtung und den Betrieb einer Impulsschnittstelle an der Messung zu

den Ausführungsbedingungen Impulsbereitstellung Strom sowie den Ergänzenden Bedingungen

zur NAV bzw. den Allgemeinen Bedingungen Netzanschluss und Anschlussnutzung Strom

der Stadtwerke Niesky GmbH.

Auftraggeber
Name, Vorname (Firma)

Straße, Hausnummer

Postleitzahl, Ort

Ansprechpartner vor Ort

Messung für Kundenanlage (Anschlussnehmer)
(Firma)

Straße, Hausnummer

Telefon Fax E-Mail

Straße, Hausnummer

Postleitzahl, Ort

Ansprechpartner vor Ort

Messung besteht bereits Zählernummer:

Die Impulsweitergabe ist vorgesehen für (freiwillige Angabe)
  Momentanverbrauchsanzeige   Anschluss einer Lastoptimierungsanlage

  Lastgangaufzeichnung zu statistischen Zwecken   Sonstiges

Ort Datum Unterschrift(en) des Auftraggebers

Die im Zusammenhang mit dem zwischen Ihnen und uns bestehenden Vertragsverhältnis anfallenden

Daten werden zweckgebunden und unter Einhaltung der datenschutzrechtlichen Bestimmungen gespeichert.

Vollmacht (erforderlich, wenn Auftraggeber nicht mit Anschlussnehmer identisch)

Hiermit bevollmächtigen wir oben genannten Auftraggeber, die für eine Bereitstellung lastabhängiger

Impulse erforderlichen technischen Voraussetzungen an unserer Messung einrichten zu lassen.

Zugleich erkennen wir die diesem Auftrag beigefügten Ausführungsbedingungen Impulsbereitstellung

sowie die Ergänzenden Bedingungen zur NAV bzw. Allgemeinen Bedingungen Netzanschluss und 

Anschlussnutzung Strom der Stadtwerke Niesky GmbH an.

Ort Datum Unterschrift(en) des Auftraggebers

Telefon Fax E-Mail



Ausführungsbedingungen Impulsbereitstellung Strom

1. Gegenstand

Gegenstand dieser Bedingungen ist die Bereitstellung lastabhängiger Impulse aus der Verrechnungsmessung 

durch die Stadtwerke Niesky GmbH (nachfolgend SWN). Die technischen Parameter der bereitgestellten Impulse 

sind in Anlage 1 dieser Bedingungen geregelt.

2. Entgelt

Die SWN erheben für die vom Anschlussnehmer oder dem durch den Anschlussnehmer entsprechend bevollmächtigten

Anschlussnutzer beauftragte Nachrüstung oder Änderung der technischen Voraussetzungen einer Impulsbereitstellung

ein Entgelt gemäß den jeweils gültigen, unter www.stadtwerke-niesky.de veröffentlichten Ergänzenden Bedingungen 

der SWN zur NAV. Die SWN  legen dem Auftraggeber hierzu Rechnung.

3. Auftragsbestandteile

Die Anlage 1 ist wesentlicher Auftragsbestandteil.

4. Ausführung der Leistung

4.1 Für den Zeitraum zwischen Auftragsunterzeichnung und Herstellung der Betriebsbereitschaft der 

Impulsbereitstellung sind die SWN von ihrer Leistungspflicht zur Impulsbereitstellung befreit.

4.2 In Abstimmung mit dem Anschlussnehmer bzw. Anschlussnutzer installieren die SWN eine Reihenklemme im 

oberen Anschlussraum des Zählerschrankes bzw. eine in ihrem Eigentum stehende Klemmdose mit 

Reihenklemme in unmittelbarer Nähe des Zählerschrankes.

4.3 Die Übergabe der Impulse erfolgt abgangsseitig an der Reihenklemme.4.3 Die Übergabe der Impulse erfolgt abgangsseitig an der Reihenklemme.

4.4 Bei Erfordernis installieren die SWN auf einer Montagefläche von £ 0,5 m² weitere technische Einrichtungen.

4.5 SWN werden auf Verlangen des Anschlussnehmers oder des durch den Anschlussnehmer entsprechend 

bevollmächtigten Anschlussnutzers ihre technischen Einrichtungen innerhalb von einem Monat entfernen. 

Sie ist nicht zur Schönheitsreparatur an den Montageflächen verpflichtet.

5 Änderung der Leistung

5.1 Bei Veränderungen der von der Messeinrichtung unterstützten Zähl- und Tariffunktionen erfolgt eine Anpassung der

bereitgestellten Impulse.

5.2 Die SWN behalten sich die Anpassung der technischen Parameter und der Impulswertigkeit an den aktuellen 

Stand der Technik vor.

5.3 Die SWN werden Anschlussnehmer und Anschlussnutzer rechtzeitig über Veränderungen oder Anpassungen bzw.

geplante Wartungs- und Instandhaltungsarbeiten, die zur Funktionsbeeinträchtigung der Impulsbereitstellung 

führen können, informieren.

6 Haftung

Die SWN haften für die nach diesen Bedingungen zu erbringenden Leistungen entsprechend der Haftungsregelung

in den Ergänzenden Bedingungen zur NAV bzw. für Anlagen oberhalb Niederspannung entsprechend der 

Haftungsregelung in den Allgemeinen Bedingungen Netzanschluss und Anschlussnutzung Strom.


